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Der künftige
im Zeichen der Reklame-Akrobatik

Himmel
und der moderne Alp-Segen

JUBILÄEN
ÜDcädjtig fproffen, meine Seuern,
jefej bie Jubiläumsfeiern,
fo bafe balb fein Sag entfliegt,
obne bafj ein geft gefdjiefjt.

Salb iftê ein Serein, ber finbet,
bafj nun, ba, feit er gegrünbet,
fdjtoanben ber ©egennien jtoet,
unb eine geier fâffig fei.

Oft tftS auefj ein Gcingeltoefen,
ba§ im gfeidjen gaff getoefen,
unb brum fjofft mit frofjem 93îut,
bafj man ifjm bie Gcfjr antut.

©elbft greunb ©djnurpf, ber ©trafgenfefjrer
fpracf) jüngft unb betonte fefjr, er
toifd) ben 2)recf jefej gtoangig ^aljr,
unb er fei ein Jubilar.

©ei'ê brum! Safjt unê laut ifjn preifen;
benn fjeut toiff'ê fdjon ettoaê fjeifjen,
brifdjft bn unenttoegt bein ©trofj
gtoangig Jafjr fang, ober fo. (5. Eturmann
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Machtig sprossen, meine Teuern,
jetzt die Jubiläumsfeiern,
so daß bald kein Tag entflieht,
vhne daß ein Fest geschieht.

Bald ists ein Verein, der findet,
daß nun, da, seit er gegründet,
schwanden der Dezennien zwei,
und eine Feier fällig sei.

Oft ists auch ein Einzelwesen,
das im gleichen Fall gewesen,
und drum hofft mit frohem Mut,
daß man ihm die Ehr antut.

Selbst Freund Schnurpf, der Straßenkehrer
sprach jüngst und betonte sehr, er
wisch den Dreck jetzt zwanzig Jahr.
und er sei ein Jubilar.

Sei's drum! Laßt uns laut ihn preisen;
denn heut will's schon etwas heißen,
drischst du unentwegt dein Stroh
zwanzig Jahr lang, oder so. E. Beurmann
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